
Tagung 

Nachhaltigkeit ist die zentrale Zukunftsaufgabe 

unserer Gesellschaft. Hierbei spielen nicht nur poli-

tische, wirtschaftliche und technische Fragestellungen 

eine Rolle, sondern auch philosophische, theologische 

und ethische Reflexionen. Welches sind Leitbilder für 

eine nachhaltige Entwicklung? Wie lassen sich ökolo-

gische Verträglichkeit und weltweite Gerechtigkeit 

vereinbaren? Was bedeutet Gerechtigkeit angesichts 

des Klimawandels? Wie wollen wir leben?  

Ziel der Tagung ist es, die Debatten um Nachhaltigkeit 

und Umweltpolitik mit philosophisch-theologischen 

Fragestellungen zu verknüpfen. 
 

Diese Tagung findet im Rahmen des EAD-Projektes 

„Zukunftsfähigkeit Deutschlands in einer globalisierten 

Welt“ statt. 

 

Verantwortlich 

� Studienleiter Pfarrer Dr. Georg Hofmeister, 

   Evangelische Akademie Hofgeismar 

� Pfarrer Jürgen Reichel, Referatsleitung Entwick- 

   lungspolitischer Dialog, EED, Bonn 

� Dr. Klaus Seitz, BROT FÜR DIE WELT, Stuttgart 

� Dr. Barbara Muraca, DBU Stipendienschwerpunkt 

   „Umweltethik“, Universität Greifswald 

 
 

Gefördert durch: 

 

         
 

 
   

Feste Zeiten 
8.00 Uhr Frühstück − 12.30 Uhr Mittagessen −  
16.00 Uhr Kaffee/Tee − 18.30 Uhr Abendessen 
 
Anmeldung          (Tagungsnummer: 10087) 
Schriftlich bis zum 4. Juni 2010:  
Evangelische Akademie, Gesundbrunnen 8,  
34369 Hofgeismar;   � 05671/881-154. 
E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 
Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Ihre Anmeldung ist angenommen, wenn keine  
Absage wegen Überbelegung erfolgt. Bei Eingang  
einer Abmeldung Ihrerseits später als sieben Tage  
vor Tagungsbeginn müssen wir 50 % der Gesamt- 
kosten in Rechnung stellen. 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen. 
 
Auskunft  
Inhaltliche Fragen:  �  05671/881-122 
Unterkunft und Verpflegung:  �  05671/881-0  
 

Tagungskosten 
Einzelzimmer: € 134,50, Doppelzimmer: € 122,50  
(einschl. Tagungsbeitrag € 45,00 sowie Verpflegung  
und Unterkunft). Die Tagungskosten sind bei der 
Ankunft zu begleichen (EC-Karte möglich).  
Ermäßigung: SchülerInnen, Auszubildende und 
Studierende bis 35 Jahre zahlen 50 %. 
Alle Preise werden aus kirchlichen Mitteln subven-
tioniert, daher können weitere Ermäßigungen aus 
sozialen Gründen nur in Ausnahmefällen gewährt 
werden. 
 

Tagungsort 
Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr erreichbar.  
Bei Ankunft außerhalb dieser Zeit wird Nachricht 
erbeten:  ���� 05671/881-200  ����    05671/881-203. 
 

Anreiseempfehlung 
Mit der Bahn: Hofgeismar ist vom ICE-Bahnhof  
Kassel-Wilhelmshöhe aus in einer Fahrzeit von ca. 
30 Minuten zu erreichen. 

 
Titelbild  
Fotolia/Alexander Maier 

Ethisches Symposion 
 

11 – 13. Juni 2010 
 
 

 
 

Prinzip Nachhaltigkeit 

 

Theologische, philosophische 

und ethische Perspektiven 
 

 

 

In Kooperation mit  

BROT FÜR DIE WELT, 

Evangelischer Entwicklungsdienst (eed) 

und DBU Stipendienschwerpunkt 

„Umweltethik“ 
 
 

 

 
 

 
 Evangelische Akademie 

 Hofgeismar 



  Freitag, 11. Juni 2010 
 

  ab 18.00 Beginn mit dem Abendessen 
 

 19.30 Begrüßung und Einführung 

  Dr. Georg Hofmeister 

  Dr. Barbara Muraca 

  Pfarrer Jürgen Reichel 

  Dr. Klaus Seitz 
 

 20.00 ZUKUNFTSFÄHIGES  

  DEUTSCHLAND IN EINER  

  GLOBALISIERTEN WELT  

  Leitbilder für einen gesellschaftlichen 

  Wandel 

 Professor Dr. Wolfgang Sachs, 

 Soziologe, Institut für Klima, Umwelt, 

 Energie, Wuppertal 
 

 Koreferat:  

 LEITBILD NACHHALTIGKEIT:  

 FUNKTION – KONTROVERSEN -  

 PERSPEKTIVEN 

 Jürgen Kopfmüller, Volkswirtschaftler, 

Institut für Technikfolgenabschätzung 

und Systemanalyse (ITAS), Karlsruhe 

 

  Samstag, 12. Juni 2010 
 

 9.00 - NACHHALTIGKEIT UND 

 10.30 GERECHTIGKEIT 
 

  � in ökologischer Perspektive 

       Professor Dr. Konrad Ott,  

       Umweltethiker,  

       Universität Greifswald 
 

  � in sozialer Perspektive 

       Dr. Stephan Schaede,  

       Theologe, Loccum 
 

 11.00 - ARBEITSGRUPPEN 

 12.30 Thematische Vertiefung der Vorträge 

  � Verantwortung für zukünftige 

       Generationen. Was heißt das? 

       Martin Düchs, Philosoph und Architekt, 

       Ludwig-Maximilians-Universität München 
 

  � Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit: 

       Eine Verhältnisbestimmung 

       Tanja von Egan-Krieger, Philosophin 

       und Landschaftsökologin,  

       Universität Greifswald 
 

  � Wie ist die soziale Gerechtigkeit mit 

       ökologischen Grenzen vereinbar? 

       Philipp Pratap Thapa, Philosoph 

       und Landschaftsökologe, 

       Universität Greifswald 
 

  � Gerechtigkeit durch Wachstum? 

       Dr. Barbara Muraca, Philosophin, 

       Universität Greifswald 
 

 14.30 - ETHIK DER NACHHALTIGKEIT 

 16.00 � Impulse biblischer 

       Schöpfungstheologie 

       PD Dr. Ulrich Beuttler, Theologe 

       und Physiker, Institut für 

       Systematische Theologie der  

       Universität Erlangen-Nürnberg 
 

  � Impulse einer christlichen  

       Sozialethik 

       Professor Dr. Markus Vogt, Theologe 

       und Philosoph, Lehrstuhl für 

       christliche Sozialethik der  

       Universität München 
 

  anschließend Plenumsdiskussion 
 

 16.30 - ARBEITSGRUPPEN 

 18.30 ���� Was bedeutet Gerechtigkeit 

       angesichts des Klimawandels? 

       Ana-Lena Lucau, Politikwissenschaftlerin, 

       Universität Greifswald 

  � Was hat Nachhaltigkeit mit einem 

       guten Leben zu tun? 

       Lieske Voget, Philosophin und 

       Landschaftsökologin, 

       Universität Greifswald 
 

  � Gibt es religiöse Potentiale für 

       ein Ethos Nachhaltigkeit? 

       Professor Dr. Markus Vogt 
 

  � Welches Menschenbild für eine 

       nachhaltige Gesellschaft? 

       Dr. Ralf Döring, Ökonom, Johann 

       Heinrich von Thünen-Institut, 

       Hamburg / Dr. Barbara Muraca 
 

 20.00 ICH KRÄNKLE, ALSO BIN ICH 

  Nach- und Hinterhältiges  

  zur Gesundheit 

  ORGANTHEATER 

 

  Sonntag, 13. Juni 2010 
 

 9.00 „Alles, was Odem hat, lobe den Herrn!“  

  ANDACHT 

  Dr. Georg Hofmeister 
 

 9.45 - NEUES WISSEN BRAUCHT 

 10.30 DAS LAND 

  Neuorientierungen für Wissenschaft 

  und Gesellschaft im Horizont 

  der Nachhaltigkeit 

  Professor Dr. Dr. Dr. h.c. Günter Altner,  

  Theologe und Biologe, Berlin 
 

 11.00 ZUKUNFTSFÄHIGKEIT  

  DEUTSCHLANDS 

  Strategien und Stolpersteine auf dem  

  Wege zu einer nachhaltigen Gesellschaft 
 

  Abschließendes Gespräch mit den 

  Referierenden 
 

 12.30 Ende mit dem Mittagessen 


